
 
 
 
Der Vorstand lud nach zweijähriger, Corona geschuldeten Zwangspause zum Neujahrs-

empfang ein. Erfreulicherweise 
trafen sich 36 Mitglieder des 
Gartenbauvereins im Vereinsheim 
des TC Rot-Weiß Frimmersdorf-
Neurath.  
 
Nachdem sich alle Gäste an die 
gedeckten Tische verteilt hatten 
und mit Getränken versorgt waren, 
begrüßte der 1. Vorsitzende  
Herr Dieter Volkwein die Gesell-
schaft. Dabei stellte er fest, dass 
die Anzahl der Gäste dieses Mal 

größer war als beim letzten 
Empfang vor der Pandemie. In 
dieser Zeit ist eine Gruppe von 
jungen Menschen in unseren 
Verein eingetreten. Der 
Vorsitzende zeigte sich erfreut 
darüber, dass diese sich schon sehr 
aktiv am Vereinsleben beteiligt 
haben und auch zahlreich an die-
sem Treffen teilnahmen. 
 
Wie bei solchen Anlässen üblich 
wurden die Jahre vom letzten bis 
zum aktuellen Termin Revue pas-
sieren lassen: 
 

8 verstorbene Mitglieder sind zu beklagen und  
11 Austritte stehen zu Buche. Erfreulich waren die 
15 Neueintritte in unseren Verein. Der GBV Neurath hat zum aktuellen Zeitpunkt 
104 Mitglieder. 



2020 fanden der Neujahrsempfang und ein Vortrag statt. Dann wurden alle Aktivitäten, 
bei denen man sich treffen musste, bis zum Herbst 2021 eingestellt. Im Herbst 2021 
fand die verschobene Jahreshauptversammlung mit Wahlen statt. Zwei ausgeschiedene 
Mitglieder des Vorstandes wurden durch Claudia Probst und Gaby Müschen ersetzt. 
 

Das Jahr 2022 verlief für den GBV schwierig.  Ab Frühjahr gab es  keine Möglichkeit 
mehr für Versammlungen. Die beiden geplanten Exkursionen zum Kloster Steyl und  
zum Seidenmuseum in Krefeld mussten mangels Anmeldungen leider abgesagt werden. 
Verständlicherweise grassierte doch die Angst der Ansteckung mit dem Coronavirus. 
 

Aber es gab trotz alledem auch in den Jahren, in denen wir uns nicht treffen konnten,  
Aktivitäten in unserem Verein: 

 

Unter der Federführung von unserem 2. Vorsitzenden Herrn Willibert Müller 
wurden vom Bürgerschützenverein, Gartenbauverein und Kirchenvorstand 
Weihnachtssterne und deren Montage an Straßenlaternen organisiert. 
 

Weitere Obstbäume wurden am Denkmal zur Erinnerung an Gut Nanderath 
gepflanzt. 
 

In den Jahren 2020, 2021 und 2022 führte der GBV den Frühjahrsputz durch, 
wobei 2020 in Eigenregie, da die Stadt den Termin abgesagt hatte. 

 

Herr Volkwein konnte über drei erfreuliche finanzielle Ereignise berichten: 
 

2021 Spende von der Sparkassenstiftung in Höhe von 800 € 
2022 2. Preis bei der Ausschreibung unser Dorf hat Zukunft, dotiert mit 700 € 
2022 Gewinn des 1. Heimatpreises der Stadt Grevenbroich, dotiert mit 2000 € 
 

Der GBV hat in dem betrachteten Zeitraum an den folgenden Aktivitäten des Kreisver-
bandes teilgenommen: 
 

  Grevenbroicher Gartenseminar 2021 und 2022 
  Kreislehrfahrten 2021 und 2022 
  Gartenwettbewerb 2021 mit dem Ergebnis: 

  2. Platz für Herrn Wilfried Berghoff  
  3. Platz für Frau Helene Ranftler 
  3. Platz für Herrn Christof Schnorrenberg 

    
Ehrungen für langjährige Vereinszugehörigkeit: 
 

70 Jahre mit 28 Jahren Vorstandsarbeit: Herr Sepp Berberich 
 

40 Jahre: Frau Wilma Weckop, Herr Hans Schellhorn 
 

25 Jahre: Frau Maria Baum, Frau Ingrid Knabben 
 

15 Jahre: Frau Susanne Mertens mit 2 Jahren Vorstandsarbeit 
 

15 Jahre: Die drei persönlich anwesenden Damen 
                Hiltrud Tiefenbach, Maria Kaumanns, Marga Peil 



  Ausblick auf das Jahr 2023 

 
Die folgenden Aktivitäten stehen bereits fest oder sind in der Planung: 
 

Grevenbroicher Gartenseminar am 04.03.2023 
Frühjahrsputz der Stadt Grevenbroich am 11.03.2023 
Vortragsabends mit Verlosung im Frühjahr 
Frühjahrsfahrt (evtl. ins Seidenmuseum) 
Mehrtägige Reise nach Delft/Leiden in den Niederlanden  
(voraussichtlicher Termin: 20. - 22. September 2023) 

Äppeltour im Herbst 
 
 Projekte 
 

Grabmal Clemens: 
Natürlich sind die Pflege, aber auch Renovierungen am Grabmal des „Erfinders“ des 
Braunkohleabbaues als Projekt festgelegt. 
Schilder am Neurather See: 
Es ist angedacht, Schilder mit Informationen über den Neurather See dort zu erstellen. 
 
Der 1, Vorsitzende beendete seine Ausführungen mit dem Dank an die Jubilare für ihre 
langjährige Treue, an die Paten der Blumenkübel im Dorf, Familie Lövenich, Familie 

Hochhausen, Udo und Gaby Müschen und Martina Breuer, an den Vorstand und an 
alle, die dem Gartenbauverein Neurath in verschiedenster Weise unterstützen.  
Zum Schluss wünschte er - auch im Namen des Vorstandes - ein gesundes gutes und 
erfolgreiches Jahr 2023 im Leben und im Garten. 
 
Somit war der offizielle Teil des Neujahrsempfangs erledigt und der „Gemütliche Teil“ 
der Veranstaltung begann. Mit einer schmackhaften Tomatensuppe, lecker belegten und  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                            liebevoll dekorierten Schnittchen und einer reichlichen 
Auswahl an Getränken war für das leibliche Wohl ausreichend gesorgt. Nach dem 
Imbiss blieb noch genügend Zeit für Unter- 
haltungen, was auch ausgiebig genutzt 
wurde.  
Am Nachmittag löste sich die Veranstal- 
tung auf und jeder Gast ging mit einem  
Priemelchen in der Hand nach Hause. 


